
Die Corona-Krise wird noch einige Zeit dauern. Es gibt auch in Rösberg 
Menschen, die wegen den neuen Einschränkungen selbst nicht in der Lage sind, 
sich zu versorgen (Besorgung von Lebensmitteln / Medikamenten; wichtige 
Botengänge; Ausführen der Haustieren). Für diese und auch andere widrige 
Umstände planen Dorfgemeinschaft, Kirche und Stadt den Aufbau von 
Hilfemöglichkeiten für die Zeit der Virus-Gefährdung. 

HIER SIND EINIGE WICHTIGE ANLAUFSTELLEN AUFGEFÜHRT, BEI DENEN SIE 
BEI BEDARF HILFE UND UNTERSTÜTZUNG BEKOMMEN KÖNNEN: 

Städtische Anlaufstellen (Koordination) sind: 

Sonja Joisten, 02222 945-344, sonja.joisten@stadt-bornheim.de 

Biljana Rollinger, 02222 945-151, biljana.rollinger@stadt-bornheim.de 

Kirchlichen Anlaufstellen sind: 

Bei Bedarf für ein Geistliches Gespräch stehen katholische Pfarrer, Diakone und 
Gemeindereferentinnen zur Verfügung.  

Man kann Sie erreichen über das Notfall Telefon: 01520/3263322   

oder das Pastoralbüro Sechtem Tel. 02227/4366 oder 02227/9269520 

Dörfliche Anlaufstellen sind:    

Christel Heinen: 02227/2130 , christel.heinen@t-online.de 

Dorfgemeinschaft Marita Lang, 02227/6177, maria.lang@netcologne.de 

Ortsvorsteher Dr. Peter Tourné, 02227/908857, peter.tourne@t-online.de 

Nehmen Sie bitte bei Bedarf Kontakt zu den o.a. Stellen auf! 

Bitte prüfen Sie auch,  

ob sie z.B. Bringdienste von Geschäften und Apotheken bzw.  

die Hilfe von Familie und Nachbarschaft in Anspruch nehmen können.  

 


